
System Schlachthof: 
Arbeit, Würde und  

notwendiger Wandel
Reihe „Es geht um die Wurst –  

Annäherung an ein kontroverses Thema“

Mittwoch, 1. Juli 2026, 19 Uhr    
Collegium Borromaeum, Schoferstraße 1, Freiburg

     Podiumsdiskussion /.Präsenz und Online.
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System Schlachthof: 
Arbeit, Würde und  
notwendiger Wandel 
Reihe „Es geht um die Wurst –  
Annäherung an ein kontroverses Thema“

Schlachthöfe sind ein wesentlicher Bestandteil der Fleischproduktion. Tiere 
für den Verzehr zu töten, ist unsichtbar geworden und weit entfernt von 
der Alltagsrealität der meisten Menschen. Während heutzutage Fleisch für 
viele einfach ein Produkt im Kühlregal ist, sind die Beschäftigten in den 
Großschlachthöfen gleich zweifach besonderen Herausforderungen ausge-
setzt: Zum einen müssen sie täglich in geradezu industrieller Fließbandar-
beit Tiere aus Massentierhaltung töten, ohne sich dabei von Emotionen 
wie Mitleid oder Bedauern beeinflussen zu lassen. Zum anderen sind viele 
von ihnen mit prekären Arbeitsbedingungen, körperlich starker Belastung 
und Ausbeutung konfrontiert. Was macht diese Arbeit mit den Menschen, 
die dort tätig sind? Wie kann ein „Systemwechsel“ gelingen? 

In Zusammenarbeit mit der Stabsstelle Schöpfung und Umwelt  
der Erzdiözese Freiburg, dem Fachbereich Betriebsseelsorge in der 
Region Breisgau-Schwarzwald-Baar und der Katholischen  
Arbeitnehmer-Bewegung Freiburg

Mitwirkende:  

Leitung: 

 Pfr. Peter Kossen (Verein „Aktion Würde und  
Gerechtigkeit“, Bistum Münster, Stensen)
Ulrich Reichenbach (Geschäftsführer der 
Metzgerei Reichenbach GmbH & Co.KG, 
Glottertal)
 Dr. Rebecca Albert

Kosten: Eintritt frei

ETHIK UND GESELLSCHAFT | FOKUS FREIHEIT

Anmeldung: 		�Wir bitten um Ihre Anmeldung, gerne über 
unsere Website.Nr. 131


